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A
« PRO
SENECTUTE

Neues Kleid im neuen Jahr
Ein gutes, ein glückliches, ein erfülltes, ein gesundes neues
Jahr wünsche ich Ihnen, liebe Leserinnen und Leser!

Die
Zeitlupe zeigt sich im neuen Jahr in einem

neuen Kleid. Was wir in den letzten Monaten
sachte eingeleitet haben, ist jetzt zu einem guten

Ende gekommen. Der bekannte Zeitschriftengestalter
Karl-Heinz Gebert hat zusammen mit der Herausgeberin
Pro Senectute Schweiz und der Redaktion der Zeitlupe
das neue Medium gestaltet. Es ging dabei nicht nur um
die neuen Schriften, die Kopfleisten, die Bildlegenden
und die Kästen. Wichtig ist uns der Gesamteindruck: die

Gestaltung einer ganzen Seite, das Verhältnis von Text
und Bild und durchdachte grafische Elemente. Über die

Schönheit eines Kleides lässt sich urteilen - Ihre Meinung inte-
ressiert mich.

Mit dem neuen grafischen Konzept darf ich einige inhaltli-
che Neuerungen ankündigen (andere sind schon vorausgegan-
gen): Sie finden fortan in unserer Zeitschrift regelmässig die

neue Rubrik «Jassen mit Göpf». Wer kennt ihn nicht, den be-

kannten Jasskönig Gottfried Egg aus Winterthur. «Göpf» wird in
jeder Nummer ein bestimmtes Jassspiel samt Tipps und Tricks
erläutern. Und er wird Ihre Fragen beantworten. - Die zweite
Neuerung betrifft den Ratgeber: Die allermeisten Fragen der

Zeitlupe-Lesenden richten sich jeweils an den AHV-Fachmann
Dr. Rudolf Tuor und an den Arzt Dr. Fritz Huber. Den beiden Rat-

gebern für AHV und Gesundheit wollen wir inskünftig mehr
Raum geben. Dafür müssen wir leider auf nicht so stark benütz-
te bisherige Rubriken verzichten. Viel Rat und Hilfe dürfen Sie

ohnehin von den Beratungsstellen von Pro Senectute erwarten.
Und schliesslich unser Kreuzworträtsel: es ist ein bisschen

schwieriger geworden, aber es ist das beste weit und breit.
Noch im alten Jahr haben Zeitlupe-Redaktorin Eva Nydeg-

ger und ich in Basel das grosse Interview mit alt Bundesrat
Hans Peter Tschudi geführt. Er gilt
völlig zu Recht als Baumeister unserer
Altersversicherung und als Erfinder
der Zusatzleistungen. Was für ein Le-

benswerk haben ganze Generationen
diesem sozial denkenden Staatsmann

zu verdanken!
Was ich sonst noch in diesem Heft

hervorheben möchte: Der Hund ist in
die Schlagzeilen geraten. Oder viel
eher jene Hundehalter und Züchter,
die ihre aggressiven Tiere den Mit-

menschen zumuten. Annette Geiser-Barkhausen und Usch Vol-

lenwyder haben das Schwerpunktthema behandelt. Sibylle
Ehrismann schreibt zum hundertsten Todestag des Komponis-
ten Giuseppe Verdi. Der Kulturjournalist Guido Stefani erzählt
seine Eindrücke von Ferrara, einer höchst liebenswürdigen
Stadt in Oberitalien. Und die Autorin Christa Arnet schildert den
aktuellen Trend vom früher beliebten Kurhaus zu innovativen
Wellness-Thermen.

Ich wünsche Ihnen viel Lesespass.

Alt Bundesrat Tschudi mit Chefredaktor

Rolf Ribi und Redaktorin Eva Nydegger.
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